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Vorführender
Präsentationsnotizen
Herzlich willkommen zur Grundlagenschulung RDA. Diese Eingangsfolie werden Sie bei allen Schulungsunterlagen der AG RDA finden. Sie zeigt die im Projekt beteiligten Institutionen, die diese Schulungsunterlagen kooperativ erarbeitet haben.


Modul 1

Grundlagen der RDA


Vorführender
Präsentationsnotizen
Diese allgemeine Schulung soll dazu dienen, die Grundlagen für das Verständnis des Standards RDA zu legen und dient als Einführung für die fachspezifischen Schulungen.

 


Wer hohe Turme bauen will, muss lange am
Fundament verwellen.

Anton Bruckner (Osterreichischer Komponist)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Warum so viel Theorie vorneweg? Der neue Standard RDA ist zwar auch „nur“ ein Regelwerk, wie andere auch, er baut jedoch auf theoretischen Modellen auf und ohne die Kenntnis dieser Modelle ist sein Aufbau nur schwer zu verstehen. Gleichzeitig ist RDA ein Standard mit dem Anspruch für alle Materialarten und für die spartenübergreifende Erfassung geeignet zu sein. Um dies in Gänze ausnutzen zu können, ist ein möglichst umfassendes Verständnis des Regelwerks unabdingbar.


®
Inhalt

Teil 1 - Grundlagenmodelle fur RDA
 ICP, FRBR, FRAD, (FRSAD)

Teill 2 — Resource Description and Access (RDA)
 Entstehung und Organisation

e Struktur und Inhalt

 RDA Toolkit

« Terminologie der RDA
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im ersten Teil dieser Schulung werden die Grundlagenmodelle des Standards kurz vorgestellt.

Im zweiten Teil wird der Standard RDA allgemein vorgestellt.


B
Grundlagen der RDA

Statement of International Cataloguing

Principles
(2009)

Familie der ,,Functional Requirements*
— for Bibliographic Records (FRBR) (1998, 2008)
— for Authority Data (FRAD) (2009) .
— for Subject Authority Data (FRSAD) (2010) .

L

B
A
!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier die beiden Modelle bzw. Prinzipien, die dem Standard RDA zugrunde liegen. Beides sind von der IFLA erarbeitete Unterlagen.




.

Prinzipien des Statement of International
Cataloguing Principles (ICP)
Benutzerkomfort
- Allgemeine Gebrauchlichkeit
- Wiedergabe
Richtigkeit
- Ausfuhrlichkeit und Notwendigkeit
Bedeutung
Okonomie
Konsistenz und Standardisierung
Integration

http://www.ifla.org/publications/statement-of-
international-cataloguing-principles
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier zusammengefasst die Grundprinzipien, die in den ICP beschrieben werden. Manche klingen vielleicht trivial, waren aber in dieser Zusammenstellung erstmals neu. Die ICP selbst gehen auf noch ältere Prinzipien, die sogenannten „Paris Principles“ aus den 1960er Jahren zurück.

http://www.ifla.org/publications/statement-of-international-cataloguing-principles
http://www.ifla.org/publications/statement-of-international-cataloguing-principles

.

Functional Requirements for
Bibliographic Records (FRBR)

Benutzeranforderungen:
Finden, Identifizieren, Auswahlen und Zugang
erhalten

Entitat:
ein eindeutig zu bestimmendes Objekt, das durch
bestimmte Merkmale (Attribute) charakterisiert
wird

Beziehung (Relation):
Verbindung zwischen zwei oder mehreren
Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Als grundlegend für den Standard RDA müssen die FRBR genannt werden. Sie liegen ihm nicht nur als theoretisches Modell zugrunde sondern sind gleichzeitig auch bestimmend für den Aufbau des Standards selbst. Hier wichtige Definitionen aus den FRBR.


Entitaten/Merkmale/Beziehungen

beschéaftigt

7

Mitarbeiter

( Firma
J

-
Name
J
p
Grundungs-
jahr
J

[ Branche }

beschéaftigt von

verheiratet

7

J

Name

7

Geburts-

jahr

J

=
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mit

Mitarbeiter}

7

Name

7

Geburts-
jahr

J

Beruf



Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier wird schematisch dargestellt, was mit den Begriffen Entität, Merkmal und Beziehung gemeint ist.


B
FRBR-Entitaten der Gruppe 1

4 Werk

ist realisiert Expression

A 4
v

\ 4

ist verkorpert Manifestation
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier die FRBR-Entitäten der Gruppe 1 und diese Begriffe sollten Sie sich merken .


FRBR-Entitaten der Gruppe 2

>
Werk

—>—>< Expression

Manifestation

., Exemplar

ist im Besitz von

»
>

A 4

ist erstellt von

»-
>

A 4

\ 4
A 4

ist realisiert von

ist geschaffen von

\
A 4
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FRBR-Entitaten der Gruppe 3

>> Werk

hat zum Thema

hat zum Thema

‘ hat zum Thema
—>>

>
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Gruppe 1

Gruppe 2

Begriff
Objekt
Ereignis
Ort



Merkmale der Entitat Werk

e Titel des Werkes
e Form des Werkes

e Datum des Werkes Werk ‘

Expression ‘

ﬂ Manifestation ‘
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Merkmale der Entitat Expression

Titel der Expression
e Form der Expression
e Datum der Expression

e Sprache der Expression
Werk

Expression ‘

Manifestation ‘
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Merkmale der Entitat Manifestation
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Merkmale der Entitat Exemplar

I Werk ‘

\ Expression
' Manifestation
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B
FRBR-Beispiel 1

. W Die Rauber (von Friedrich Schiller)
Text E Text E
Deutsch Franzésisch
Volistandige Ausgabe Volistandige Ausgabe

Die Riuber : ein Schauspiel / Die Rduber : ein

Friedrich Schiller. - 1. Auflage - Schauspiel / Friedrich Les brigands :

Miinchen : Goldmann, 1983. - 208 Schiller. drame en cinq actes /

Seiten ; 18 cm http: utenberg.spiegel. Schiller. - Paris : Librerie de la
(Goldmann ; 7609 : Goldmann- M de/?id=58xid=2435&Kkapit M Bibliotheque Nationale,

1885. - 183 Seiten -

Klassiker). - ISBN 3-442-07609-9
el=1#gb found (Bibliotheéque Nationale)

Ex
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Werk: Die Räuber (von Friedrich Schiller)
Expression: der Originaltext, ein gekürzter Text für die Schule, ein französischer Text, ein gelesener Text etc.
Manifestation: die gebundene Ausgabe, eine Taschenbuchausgabe, eine Hörbuchausgabe auf CD-ROM, eine Online-Ausgabe etc.
Exemplar: das Buch, das ich in der Hand halten kann, eine Kopie einer Datei, die auf meinem Rechner gespeichert ist, exakt die CD des Hörbuchs, die in meinem Player steckt.


http://gutenberg.spiegel.de/?id=5&xid=2435&kapitel=1
http://gutenberg.spiegel.de/?id=5&xid=2435&kapitel=1
http://gutenberg.spiegel.de/?id=5&xid=2435&kapitel=1

B
FRBR-Beispiel 2

. Tod und Teufel (von Frank Schatzing) W
T Text. Text vorgelesen
ext Slowakisch A E
Deutsch 2 e e e von Frank Schatzing in der
u . . . .o
Elena Linzbothovi] von ihm gekiirzten Fassung
/ \ \ v
Tod und Teufel. -
Einmalige Sonder- k Schitzi
Tod und Teufel. - KdIn : Emons, | | ausgabe - Miinchen : smrt” a diabol. — Frank Schatzing
1998. — 373 Seiten — Goldmann, 2006 . - Bratislava : Ik liest Tod und Teufel. - M
(Ein Krimi aus dem Mittelalter). | | 507 Seiten ratislava : fkar, KéIn : Emons, 2003. — 8 CDs :
pyaCl (Goldmann ; 46358) 2007. =423 Seiten = BN stereo ; 12 cm, in Behiltnis
3-89705-122-2 ISBN 978-3-442- 978-80-551-1470-5 ¢ !
46358-9. - 13 x15x5cm.
3-442-46358-0 —ISBN 3-89705-239-3
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ein weiteres Beispiel


D
Werkfamilie oder die Abgrenzungsproblematik

AQUIVALENT ABGELEITET BESCHREIBEND
Freie
. Ubersetzun
Mikro- : Zusammen- J Rezension
Reproduktion isi
p Ausgaben fassung  Dramatisierung Fallsammlung
T~ Gekirzte | Abstract Bearbeitung als
Lo . N Ausgabe | Digest ~ Roman L
<opi :_Yeirtzfieft_llgh_ugg_: g : Drehbuch Kritik
. . llustrierte Libretto
Uberarbeitung | ” :
Ausgabe Anderung des Genres Evaluation
Exakte _ Ubersetzung Bereinigte | Parodi
Reproduktion | arodie Annotierte
Ausgabe
| Nachahmung Ausgabe
- Arrangement
Faksimile : | Gleicher St
ok \Ariationen oder Leichte | oder Inhalt Kommentar
Nachdruc i 5
\krsionen \erénderungen | | Adaptationen
| -
|
Original Gleiches Werk | Neues Werk
|
Wendepunkt
Selbe Neue ) - Neues Werk
Expression Expression fir Katalogisierungsregeln

Nach Barbara B. Tillett


Vorführender
Präsentationsnotizen
Dieses Schema ist der Versuch von Barbara Tillett, Mitglied im JSC und langjährige Vorsitzende des Gremiums, die Abgrenzung wann ein Werk ein neues Werk wird, darzustellen. Es wird auch von uns, z. B. in der Themengruppe Werke-Regelwerk der AG RDA, als Diskussionsgrundlage benutzt. Bei näherer Beschäftigung damit, wird ganz schnell klar, dass diese Abgrenzung  nicht immer einfach ist. Wir versuchen zurzeit in der oben erwähnten Arbeitsgruppe dieses Kontinuum mit Beispielen zu unterfüttern, um so mehr Klarheit zu gewinnen und es für den deutschsprachigen Raum anpassen zu können.


Functional Requirements for Authority
Data (FRAD)

— _ _ >, bekannt durch
Bibliografische Entitaten

aus FRBR (+ neu: Familie)

Bezeichnungen <«
>—> und/oder
Ildentifikatoren

Grundlage fu‘"r E Normierte
Sucheinstiege



Vorführender
Präsentationsnotizen
Neben den FRBR gibt es noch zwei weitere Functional Requirements, FRAD und FRSAD, für Normdaten und für Sachschlagwörter. Sie bilden zusammen die „Familie“ der Functional Reqirements.


Functional requirements for subject
authority data (FRSAD)

Hat ein Thema Werk
Ist Thema
von
Hat die Bezeichnung N
Thema/ - g g Nomen
Thematik < ——>
bezeichnet
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Neben den FRBR gibt es noch zwei weitere Functional Requirements, FRAD und FRSAD, für Normdaten und für Sachschlagwörter. Sie bilden zusammen die „Familie“ der Functional Reqirements.



Resource Description and Access

1. Entstehung und Organisation
2.RDA Toolkit
3. Struktur und Inhalt

R DI A

HESOUWRLOCE DESCRIPTION & ACCESS
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir haben nun die Grundlagen der RDA kennengelernt und kommen zum Standard selbst.


B
Entstehung und Organisation

e 2010 Erstveroffentlichung, regelmaliige
Aktualisierungen

 Internationaler Standard

« Entwicklung und Pflege durch das
%msrg)Steermg Committee for Development of RDA
J

 Vertretung fur Deutschland, Osterreich und die
deutschsprachige Schweiz im JSC: Deutsche
Nationalbibliothek

« Jewells aktuellste Version von RDA ist Im
englischsprachigen RDA Toolkit enthalten
(Ubersetzungen ca. ein halbes Jahr spater

aktualisiert)
R DA

HRESOURCE DESCRIPTION & ACCEES
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ein paar Eckdaten für den Standard RDA.


.

Gremien

Committee of Principals

(CoP)

~~

(JSC)

Joint Steering Committee for Development of RDA

PN

AN

American Library A

Association (ALA)

British
Library A .
(BL) Library of
Congress
(LoC)
Australian
Committee
on
Cataloguing
(ACOC)

Deutsche

Nationalbibliothek

(DNB)

o

Chartered Institute of
Library and
Information

Professionals (CILIP)

Canadian
Committee on
Cataloguing
(CCO)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Verwaltet wird der Standard von den oben dargestellten Gremien, die jeweils mit Vertretern aus den unten aufgeführten Institutionen besetzt sind.


RESOUREE DESERIPTIEN & ACCESS

einfach zu nutzen international

basiert auf
Prinzipien
far alle Arten
von Ressourcen
und Inhalten
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Bibliotheken,

Museen, Archive

fur digitale
Umgebungen

formatunabhangig


Vorführender
Präsentationsnotizen
Dies sind die grundlegenden Anforderungen, die der Standard RDA sich selbst gegeben hat. 


DA Toolkit

RIDIA TooLKIT

RESOURCE DESCRIPTION & ACCESS

What's New

ACCESS
RDA Toolkit

MNEWS: Effective April 1, 2013, online access to AACR2 will be exclusive to RDA Toolkit
Cataloger's Desktop subscribers with RDA Toalkit subscriptions will continue to have online access ta

AACR2, See announcement from Cataloger's Desktop,

Nawgatlon RDA Toolkit will intraduce enhancements to its ARCRE display in December, 2012, Learn more ahout A8CR2

Home in RDA Toolkit,
Pricing L
Learn more about this important announcement,
Subscribe
Renew

RDA Toolkit Free Trial Offer

Blag ents to our display of A58CR2. Full details of the release are available on the Development Blog.
Development

RDAE I
Aampies The next mesting of the virtual User Group will be held on Tuesday, January 22, 2013

OO LK'T at 9:00 am CST (GMT -6). REGISTER for this event and follow current development

RESOURCE DESCRIF ‘ON & ACCESS

Virtual User

Mews

Teaching & Training plans on the Development Blog.

RDA in Translation
RDA Prirt:

Other RDA-Related
Resources Full MARC record examples of RDA cataloging now available
AACRZ In RDA Toolkit Read more about the examples on our blog, or go straight to the examples,
Linking Partners

RDA Background

The video and slides of the Movember 14th presentation of RDA Toolkit
Find us on . .
Facebook Essentials are now available, This bimonthly webinar serves as an
introduction and guide to using RDA Toolkit and will cover the wariety of
content available on the site and offer tips on searching and navigating. The
next ROA Toolkit Essentials webinar will be held \Wednesday, January 16,
2013 at 9:30 am CST (GMT -6}, REGISTER.

RID/A tooLkIT

RDA Toolkit Essentials

What is RDA:
Resource Description
and Access?

Designed for the digital world
and an expanding universe of
metadata users, ROA:
Resource Description and
Access is the new, unified
cataloging standard. The
online RD& Toolkit subscription
is the most effective way to
interact with the new
standard. Mare on RDA,

RDA Toolkit highlights
Searchahle and
browseable RDA
instructions
User-created Workflows,
Maps, and other tools
Twa wiews of RDA
content—Table of
Cantents and RDA
Element Set
Full text of A8CR2 with
links to RDA
Library of Congress
Palicy Statements

http://www.rdatoolkit.org/
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Screenshot aus dem RDA-Toolkit mit Genehmigung der RDA-Verleger

Professionals)

(American Library Association, Canadian Library Association, und CILIP: Chartered Institute of Library and Information

http://access.rdatoolkit.org/


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein grundlegender Unterschied zu unseren bestehenden Regelwerken besteht darin, dass der Regelwerkstext ausschließlich als Online-Tool zur Verfügung steht. Alle gedruckten Ausgaben sind nicht aktuell! Dieses RDA Toolkit ist lizenzpflichtig und wird von ALA Publishing, den Verlegern der RDA, verwaltet und gehalten. Seit dem Frühjahr 2014 gibt es eine Konsortiallizenz für den deutschsprachigen Raum (Deutschland, Österreich und die Schweiz). Sie wird von der Arbeitsstelle für Standardisierung der Deutschen Nationalbibliothek verwaltet. Bei Fragen wenden Sie sich bitte dorthin (afs@dnb.de). 

Eine allgemeine Einführung in die Benutzung des RDA Toolkits finden Sie auf der Website der DNB unter 


RID|A tooLkIT

RDA ° WERKZEUGE = RESSOURCEN

[DE]

it zur deutschen Ubersetzung der

-Inhaltsverzeichnis

itt 1: Erfassen der Merkmale von
tationen und Exermplaren

Ly
L H llung von Erwerbungsdaten
ngsinformationen

= Abschnitt 2

Werken und ressionen

= Abschnitt 3: Erfassefder Merkmale von
Personen, Familien ull Kérperschaften
+8: Allgemeine Richt
der Merkmale von
und Karperschaften
+9: |dentifizierung von Personen
+10: Identifizierung von Familien
+ 11: Identifizierung von Kirperschaften
= Ahschnitt 4: Erfassen der der Metkmale
eines Begriffiz, eines Gegenstands, eines
Ereignisses und sines Ortes

ien zum Erfassen
ersonen, Familien

12: Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Begriffen,
Gegenstanden, Ereignissen und
Orten

13: |dentifizierung von Begriffen

Uberuns | Hilfe | Feedback
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=

Deuts biblio Se

RD#A-Schnellsuche ' \| Profilname Passwirt L2

LEGEN SIE LOS MIT DEM RDA-TOOLKIT!
Es ist ganz einfach . . .

In Ihre Subskription einloggen

Wenn der Name lhrer Institution rechts oben in der Ecke des Fensters sichtbar ist, dann sind Sie bereits in lhrer Subskription ein

got. Falls er nicht sichtbar ist, geben Sie die Nutzer-ID und das
Passwart fir lhre Subskription in das Login-Fenster ein

Erstellen eines Benutzerprofils

Als nachstes erstellen Sie ein Benutzerprofil, indem Sie auf den Button "Erstellen” klicken. Wenn Sie bereits ein

utzerprofil haben, geben Sie den Profilnamen und das Passwiort in das Login-Fenster
ein. Einzelnutzer sind autormatisch in ihrem Benutzerprofil eingeloggt, wenn sie sich in ihre Subskription einlog

Browsen oder Suchen

Klicken Sie im Tab RDA auf der linken Seite auf das Pluszeichen, um das RDA-Inhaltsverzeichnis aufzuklappen und darin zu browsen. Im Tab Tools koénnen Sie sowohl im RDA-Elemente-Set als auch in

den Warkflows und Maps browsen. For die Suche nur innerhalb der RDA verwenden Sie das Feld "RDA-Schnellsuche” ader verwenden Sie die Erweiterte Suche, um innerhalb der RDA und anderer
Dokurnente zu suchen

Bendtigen Sie Hilfe?

= Klicken Sie auf den "Hilfe"-Link unten links in der Ecke, um unsere Kurzanleitung anzuschauen
* Anfrage an den Support
= For einen Uberblick Uber RDA: Resource Description and Access und das RDA-Toolkit—einschlietlich dariber, wie man ein Benutzerprofil erstellt, wie man browst und sucht, wie man Workflows

und Mappings verwendet und wie Sie lhre Kenntnisse in AACR2 und MARC wirkungsvall als Einstieg in die Katalogisierung nach RDA einsetzen kdnnen —melden Sie sich fur ein kostenloses
RDA Toolkit Essentials-Webinar an oder schauen Sie sich ein Video der vergangenen YWebinare an

Screenshot aus dem RDA-Toolkit mit Genehmigung der RDA-Verleger

(American Library Association, Canadian Library Association, und CILIP: Chartered Institute of Library and Information
Professionals)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Sobald Sie über die Lizenz Ihrer Institution eingeloggt sind (siehe Pfeil oben rechts), können Sie mit dem Toolkit arbeiten. Darüber hinaus können Sie auch eine persönliche Kennung vergeben. Sie benötigen Sie z. B. für die Erstellung von Workflows (Pfeil Mitte).

(Pfeil links) Über diesen Reiter kommen Sie zum Inhaltsverzeichnis der RDA.




RID|A tooLkIT

REBDURCE DESCRIPTION & ACCESS

RDA = WERKZEUGE @ RESSOURCEN

- RDA [DE]
# Worwort zur deutschen Ubersetzung der
RDA
RDA-Inhaltsverzeichnis
+0: Einleitung
= Ahschnitt 1: Efassen der Merkmale van
Wanifestationen und Exermplaren
+ 1: Allgemeine Richtlinien zum
Erfassen der Merkmale von
Manifestationen und Exemplaren
izierung von Manifestationen und )
plaren
eschreibung der Datentrager
: Bereitstellung von Erwerbungsdaten
und Zugangsinformationen
Abschnitt 2: Efassen der Merkmale von
Werken und Expressionen
+ 5 Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Werken und
Expressionen
+ 62 ldentifizierung von Werken und
Expressionen
#7: Beschreibung des Inhalts
Abschnitt 3: Efassen der Merkmale von
Personen, Familien und Kérperschaften
+ 8 Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Personen, Familien
und Karperschaften
+ 9 ldentifizierung von Personen
+10: Identifizierung von Familien
+ 11: Identifizierung von Kirperschaften
= Abschnitt 4: Edfassen der der Merkmale
eines Begriffiz, eines Gegenstands, eines
Ereignisses und eines Ortes
12 Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Begriffen,
Gegenstanden, Ereignissen und
Orten
13: Identifizierung von Begriffen

Uberuns | Hilfe | Feedback
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1.0

1.1

LARNE

ALLGEMEINE RICHTLINIEN ZUM ERFASSEN DER
MERKMALE VON MANIFESTATIONEN UND EXEMPLAREN

Geltungsbereich

Dieses Kapitel legt die funktionalen Ziele und Prinzipien dar, die den Richtlinien und Bestimmungen in den Kapiteln 2 -4 G zum Erfassen der
Merkmale von Manifestationen und Exemplaren zugrunde liegen, und bestimmt die Kernelemente fir die Beschreibung dieser Entitaten,

Dias Kapitel stelt auch Richtlinien und Bestimmungen zur Ubertragung, zum Erfaszen von Zahlen und Datumsangaben und zur Formulierung von
Anmerkungen bereit, die auf verschiedene Elemente in den Kapiteln 2 EHIA-4 ERIA zutreffen.

Terminologie

1.11

Grundlagen der RDA

Erlauterung der wichtigsten Ausdricke

Es gibt eine Reihe von Ausdricken, die in diesem Kapitel und in den Kapiteln 2 [3-4 GBI vervwendet werden, die bei ihrer Verwendung in den
RDA bestimmte Bedeutungen haben. Die Bedeutungen einer Relhe der wichtigsten Ausdricke sind unter 1.1.2 EE8-1.1.5 B erldutert,
Ausdricke, die als Datenelement-Bezeichnungen verwendet werden, werden zu Beginn der Regelungen fir das betreffende Element definiert.

Zusatzlich sind alle Ausdriicke, die mit einer bestimmten fachlichen Bedeutung verwendet werden, im Glossar definiert.

Ressource

Der Ausdruck Ressource ¥ wird in den Kapiteln 2 -4 GEI verwendst und bezieht sich auf eine Manifestation oder ein Exemplar (siehe

1.1.5 Q).

Wenn er im Zusammenhang mit den beschrelbenden Elementen verwendst wird, die in den Kapiteln 2 84 A behandelt werden, bezieht

sich der Ausdruck Ressource normalerweise auf eine Manifestation. Alerdings ist die Ressource, auf die sich der Ausdruck bezieht, bei
bestimmten Elementen, die in diesen Kapiteln behandelt werden (z. B. Besitzhistorie des Exemplars, Bezugsquelle des Exemplars), sin

Screenshot aus dem RDA-Toolkit mit Genehmigung der RDA-Verleger
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dies ist ein Screenshot aus der deutschen Übersetzung der RDA.  Sie wurde 2012 das erste Mal veröffentlicht. Bislang sind die deutsche und die französische Übersetzung im Toolkit enthalten. Das RDA Toolkit wird in regelmäßigen Releases (meist vierteljährlich) aktualisiert. Am aktuellsten ist immer die englische Ausgabe. Alle Übersetzungen folgen mit einer ca. halbjährlichen Verzögerung. Bitte beachten Sie dies bei Ihrer täglichen Arbeit.    


RID|A TooLKIT

WERKZEUGE = RESSOURCEN

[112 3 456 78910 % i @ IR - e
- RDA: Eleme — Merk |
- FRBR Entities erkmale
= Weark | ]
+ Merkmale Kern

+ Beziehungen
+ Expression
+ Manifestation
+ Exemplar
+ Person

RDA-KERNELEMENT

+ Familie
+ Kiarperschaft
+ Begriff
+ Ohjekt
+ Ereignis
+ Ont
+ FRAD Entities
Other Entities

Anmerkung zum Kernelement
Datum des Werks ist ein Kernelement, um ein Abkommen zu identifizieren. Datum des Werks ist auch ein Kermelement, wenn es bendtigt wird, um ein Werk von
einem anderen Werk mit demselben Titel oder vom Namen einer Person, einer Familie oder eine Kdrperschaft zu unterscheiden,

Definition
. RDA Mappings Das friheste Datum, das mit einem Werk in Werbindung steht.
Zugehorige Regeln
Informationsquellen (6.4.1.2 EEA)
MNehmen Sie Informationen Uber das Datum des Werks aus einer beliebigen GQuelle,

- Examples of RDA Records {;
MARC Encoding

+ Workflows
 Maps Erfassen des Datums des Werks (6.4.1.3 [T)
Erfassen Sie das Datum des Werks gem&: dem Kalender, den die Agentur bevarzugt, welche die Daten erstellt,
+ Entity Relationship Diagram (ERD) Fur Werke, die keine Abkommen sind, erfassen Sie im Allgemeinen das Datum des Werks, indem Sie nur das Jahr oder die Jahre angeben. FUr Abkommen
~ Schemas erfassen Sie im Allgemeinen das Datum des Werks, indem Sie das Jahr, den Monat und den Tag angeben (siehe 6.20.3.3 ).

Flir Einzelheitten zum Erfassen von Daten nach christlicher Zeitrechnung siehe Anhang H ERE,

BEISPIEL
1631

Datum der Schaffung eines Werks von Rembrandt Harmenszoon van Rijn mit demn Titel Adaoration of the shepherds

Uberuns | Hilfe | Feedback

|4

1654
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Unter dem Reiter „Werkzeuge“ finden sie weitere Hilfen wie RDA-Mappings, das Elemente-Set usw.


R'D A tooLk

RESOURGE DESCRIPTION & AL

IT

Deutsche Nationalbibliothek - German Mational
Library

RDA ' WERKZEUGE '| RESSOURCEN Passwo LI IR ™
+AACR2 LEGEN SIE LOS MIT DEM RDA-TOOLKIT!
+ Library of Congress-Progrm for Es ist ganz einfach. ..
Cooperative Cataloging Pd@i
Statements (LC-PCC P3
{ ) In Ihre Subskription einloggen
+ National Library of Australi Policy Wenn der Name Ihrer Institution rechts oben in der Ecke des Fensters sichtbar ist, dann sind Sie bereits in lhrer Subskription eingeloggt. Falls er nicht sichtbar ist, geben Sie die Nutzer-ID und
Statements (NLA PS) das Passwort fir Ihre Subskription in das Login-Fenster ein
* Other Resources Erstellen eines Benutzerprofils
Als nachstes erstellen Sie ein Benutzerprofil, indem Sie auf den Button "Erstellen” klicken. Wenn Sie bereits ein Benutzerprofil haben, geben Sie den Profilnamen und das Passwort in das
Login-Fenster ein. Einzelnutzer sind automatisch in ihrem Benutzerprofil eingeloggt, wenn sie sich in ihre Subskription einloggen.
Browsen oder Suchen
Klicken Sie im Tab RDA auf der linken Seite auf das Pluszeichen, um das RDA-Inhaltsverzeichnis aufzuklappen und darin zu browsen. Im Tab Tools kénnen Sie sowohl im RDA-Elemente-Set
als auch in den Workflows und Maps browsen. Fir die Suche nur innerhalb der RDA verwenden Sie das Feld "RDA-Schnellsuche” oder verwenden Sie die Erweiterte Suche, um innerhalb der
RDA und anderer Dokumente zu suchen.
Bendtigen Sie Hilfe?
+ Klicken Sie auf den "Hilfe"-Link unten links in der Ecke, um unsere Kurzanleitung anzuschauen.
+ Anfrage an den Support
+ Fir einen Uberblick iber RDA: Resource Description and Access und das RDA-Toolkit—einschlieBlich dartber, wie man ein Benutzerprofil erstellt, wie man browst und sucht, wie man
Workflows und Mappings verwendet und wie Sie Inre Kenntnisse in AACR2 und MARC wirkungsvoll als Einstieg in die Katalogisierung nach RDA einsetzen kdnnen —melden Sie sich far
ein kostenloses RDA Toolkit Essentials-Webinar an oder schauen Sie sich ein Video der vergangenen Webinare an.
Screenshot aus dem RDA-Toolkit mit Genehmigung der RDA-Verleger
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Unter dem Reiter „Ressourcen“ finden Sie die AACR, das Vorgänger-Regelwerk der RDA aus dem anglo-amerikanischen Raum und die Policy Statements oder Anwendungsrichtlinien der einzelnen Anwender.


.

Policy Statements

RID A TooLkIT

RESOURCE DESCRIPTION &

RDA = WERKZEUGE ' RESSOURCEN
- RDA [DE]
Vorwort zur deutschen Ubersetzung der
RDA

RDA-Inhaltsverzeichnis
+ 0: Einleitung
= Abschnitt 1. Erfassen der Merkmale von
Manifestationen und Exemplaren
+ 1: Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Manifestationen
und Exemplaren
+ 2: ldentifizierung von Manifestationen
und Exemplaren
+ 3: Beschreibung der Datentrager
+ 4; Bereitstellung von
Erwerbungsdaten und
Zugangsinformationen
- Abschnitt 2: Erfassen der Merkmale von
Werken und Expressionen
+ 5; Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Werken und
Expressionen
+ 6: |dentifizierung von Werken und
Expressionen
+ T: Beschreibung des Inhalts
- Abschnitt 3: Erfassen der Merkmale von
Personen, Familien und Kérperschaften
+ g: Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Personen, Familien
und Kérperschaften
+ 9: |dentifizierung von Personen
+10: |dentifizierung van Familien
+ 11: |dentifizierung von Kérperschaften
= Abschnitt 4: Erfassen der der Merkmale
eines Begriffs, eines Gegenstands, eines
Ereignisses und eines Ortes
12: Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Begriffen,
Gegenstanden, Ereignissen und
Orten
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rman National
Librai

Q @ =26

If information affirming the absence of restrictions is considered important for access, record that there are no restrictions on
access.

||

4.5 Restrictions on Use mz=a woes

4.51

Basic Instructions ol

4511

4512

4513

cording Restrictions on Use

Scope

Restrictions on useWYare limitations placed on uses such as reproduction, publication, exhibition, etc.

Sources of Infornfation

Take information on reskictions on use from any source.

Recording Restricti§ns on Use

Record all restrictions on Uge of the resource as specifically as possible. Include the nature and duration of the restriction.

EXAMPLE

Written permission required for both reproduction and public use during the Iifetime of the interviewee

Reproduction and use in any form requires written permission of the donor

Copyright retained by the donor during her lifetime, at which point it will revert to the Regents of the University of California
Donor permission is required for public screening of films in this collection

Permission of the collector is required to cite, quate, or reproduce

Certain restrictions on use or copying of materials may apply

This film is restricted to classroom use

Films in off-site storage; advance notice is required for access

Screenshot aus dem RDA-Toolkit mit Genehmigung der RDA-Verleger
(American Library Association, Canadian Library Association, und CILIP: Chartered Institute of Library and Information
Professionals)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hinter diesen farbigen Buttons verbergen sich die Policy Statements (Anwendungsrichtlinien) der Anwender der RDA. Zurzeit sind dies die Library of Congress mit dem PCC und die Australische Nationalbibliothek. Anwendungsrichtlinien aus dem deutschsprachigen Raum werden voraussichtlich im August 2014 erstmals sichtbar sein.


.

Library of Congress Program for
Cooperative Cataloguing Policy
Statements (LC PCC PS)

\D A TOOLKIT

WERKZEUGE = RESSOURCEN

+ AACR2

- Library of Congress-Program for
Cooperative Cataloging Policy
Statements (LC-PCC PS)
= RDA 0: Introduction

+ LCPCC PS for 0.0 Purpose and Scope
LC-PCC PS for 0.2 Relationship to Other
Standards for Resource Description and
Access
LC-PCC PS for0.6.3 Section 2:
Recording Attributes of ¥Wark and
Expression
LC-PCC PS for 0.4 Section 3:
Recording Attributes of Person, Family,
and Corporate Body
LC-PCC PS for 0.9 Exceptions
LC-PCC PS for 0.12 Encoding RDA Data

+ RDA 1: General Guidelines on Recording
Attributes of Manifestations and
ltems

+ RDA 2: ldentifying Manifestations and ltems

+ RDA 3: Describing Carriers

+ RDA 4 Providing Acquisition and Access
Information

+ RDA 5: General Guidelines on Recording
Attributes of Waorks and
Expressions

+ RDA 6: |dentifying Works and Expressions

+ RDA 7: Describing Content

+ RDA 8: General Guidelines on Recording
Attrihutes of Persons, Families, and
Corporate Bodies

+ RDA 9 |dentifying Persons

+ RDA 10: Identifying Families

+ RDA 11: Identifying Corporate Bodies

+ RDA 16: Identifying Places

+ RDA 17: General Guidelines on Recording

Primzarw Ralatinnzhine

Uberuns | Hilfe | Feedback
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LC-PCC PS5 for 0.0 @O

PURPOSE AND SCOPE

This Palicy Statement, covering several areas of pre-cataloging decisions, represents LC practica/PCC practice except where a statement is noted only as LC

praciice.

Determining Mode of Issuance
Mode of Issuance: Integrating Resource?

LC practice/PCC practica: In case of doubt about mode of issuance, apply the following guidelines:

If the decision has been narrowed down to “serial vs. integrating resource” and the resource has wording that refers to “edition,” determine if
that wording represents a numeric designation or an edition statement. If it is a numeric designation, catalog the resource as a serial; if it is
an edition statement, catalog it @s an integrating resource.

If the decision has been narrawed down to “monograph vs. integrating resource,” catalog the resource as an integrating resource if there is
a likelihood the resource will be updated (i.e., assume the updates wil not be discrete); catalog as a monograph if there is no indication that
the resource will ever be updated.

Mode of Issuance: Monograph vs. Serial

L& practica/PCOC practics: If the resource to be cataloged and/or other bibliographic records in the database indicate that the resource has been orwill be
published in more than one part that will remain discrete or be published more than once, consider the combination of characteristics below in deciding
whether to catalog the resource as a single-part/multipart monograph or as a serial. Note the application of RDA serial instructions for publications of
limited-duration activities stated in RDA 1.1.3 A,

Frequency of publication

a) If the resource has a stated frequency of publication (in the title proper, in the preface, etc.), catalog as a serial.

b} If the resource is published in new editions, catalog as a serial if the frequency of the editions is one to two years; give greater
consideration to continuing to catalog as monographs if the editions are published three or more years apart.

Presence and type of numbering. Although the presence of numbering is no longer part of the definition of a serial, most serials except for

Screenshot aus dem RDA-Toolkit mit Genehmigung der RDA-Verleger

Professionals)

(American Library Association, Canadian Library Association, und CILIP: Chartered Institute of Library and Information


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ein Beispiel aus den LC PCC PS.


.

National Library of Australia Polic
Statements (NLA PS)

RID|A TooLKIT

RESOURCE DESCRIPTION & ACCESS

RDA ° WERKZEUGE ' RESSOURCEN

o

+ Library of Congress-Program for
Cooperative Cataloging Policy
Statements (LC-PCC PS)

National Library of Australia

uidelines on Recording
of Manifestations and

anifestations and ltems
+ RDA 3: DescribingRarriers
+ RDA 4: Providing A
Information
+ RDA 5: General Guid
Attributes of
Expressions
+ RDA 6: Identifying Wark:
+ RDA 7: Describing Conts
+ RDA 8: General Guideline
Attributes of Perso
Corporate Bodies
+ RDA @: |dentifying Persons
+ RDA 10: ldentifying Families
+ RDA 11: Identifying Corporate Bodies
+ RDA 16: ldentifying Places
RDA 17: General Guidelines on Recording
Primary Relationships
RDA 18: General Guidelines on Recording
Relationships to Persons,
Families, and Corporate Bodies
Associated with a Resource
+ RDA 19: Persons, Families, and Corporate
Bodies Associated with a Work
+ RDA 20: Persons, Families, and Corporate
Bodies Associated with an
Expression

m

isition and Access

es on Recording
ks and

nd Expressions
t

n Recording
Families, and

RDA 21: Persons, Families, and Corporate
Bodies Associated with a

Uberuns | Hilfe | Feedback

Policy Statements for Chapter 7: Describing Content

Mationalbibliothek - German Mational

m

742

Core for NLA.
Record in both MARC 034 i and 255 E.

7.423ENM

Record coordinates as decimal degrees when presented as decimal degrees on the resource.

7.42.3 @R

Apply.

7.7 @A

Core for NLA.
Core if readily ascertainable.

@ Firefox sendet automatisch einige Daten an Mozilla, damit die Benutzerzufriedenheit verbessert werden kann.

AG RDA Schulungsunterlagen — Modul 1: Grundlagen der RDA
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ein Beispiel der Australischen Nationalbibliothek


.

Anwendungsrichtlinien fur den
deutschsprachigen Raum (D-A-CH)

Alternative [Easds) NINBS [°AcH

If the resource consists of
microform or computer images of
one or more pages, leaves,
sheets. or cards. use an

AG RDA Schulungsunterlagen — Modul 1: Grundlagen der RDA ofersiomalyy Y esectation €2
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dies ist ein Muster, wie es im Toolkit aussehen könnte, wenn die Anwendungsrichtlinien für den deutschsprachigen Raum eingebracht sind.


B
Anwendungsrichtlinien
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Anwendungsrichtlinien für den deutschen Sprachraum (D-A-CH) können aus mehreren Elementen bestehen. Sie können aber auch nur einen der oben aufgeführten Elemente enthalten. So kann es z. B. vorkommen, dass für eine RDA-Stelle keine Anwendungsregel nötig war, jedoch eine Erläuterung zum besseren Verständnis.
Die Abkürzung D-A-CH steht für Deutschland, Österreich und die Schweiz und ist eine international verständliche und bekannte Abkürzung.


RDA im deutschen Sprachraum

—
)

UAG
S

g
UAG
Musik
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AG RDA

Werke

Alte
Drucke

Religiose
Werke

Karten

Weitere
Themen



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Anwendungsrichtlinien wurden vom Standardisierungsausschuss beauftragt und abgestimmt. Erarbeitet wurden sie in der Arbeitsgruppe RDA (AG RDA) mit ihren Unterarbeits- und Themengruppen.


B
Aufbau des RDA-Regelwerkstexts

« Kapitel O: Einleitung
« Zwel Hauptteile
Abschnitte 1 — 4:| Merkmale der | Entititen

Abschnitte 5 — 10: Beziehungen zwischen | Entititen
den

« Anhange

A—L
e Glossar
 Inhaltsverzeichnis

e Index
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier der Aufbau des Standards RDA mit seinen Hauptabschnitten. 
Am Aufbau des Regelwerks sieht man sehr gut die Orientierung am FRBR-Modell.


Aufbau des RDA-Regelwerkstexts

Kapitel O:

Einleitung

Abschnitt 1-4:
Merkmale der
Entitaten

Abschnitt 5-10:
Beziehungen
zwischen den

Entitaten
(

L Anhange A-L

|
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier der Aufbau noch einmal schematisch dargestellt.


Kapitel O:
Einleitung

. 0.0 Ziel und Geltungsbereich
. 0.1 Wesentliche Funktionen

. 0.2 Beziehung zu sonstigen Standards fur die Beschreibung von Ressourcen und den Zugang
zu ihnen

. 0.3 Konzeptionelle Modelle, die den RDA zugrunde liegen

. 0.4 Ziele und Prinzipien fur die Beschreibung von Ressourcen und den Zugang zu ihnen
. 0.5 Struktur

. 0.6 Kernelemente

. 0.7 Sucheinstiege

. 0.8 Alternativen und Optionen

. 0.9 Ausnahmen

. 0.10 Beispiele

. 0.11 Internationalisierung

. 0.12 Kodierung von RDA-Daten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Kapitel 0 ist ein wichtiges Kapitel zum Verständnis der RDA. Als einführender Text und zum Nachschlagen ist dieses Kapitel sehr zu empfehlen.


.

ABSCHNITT 1:
ERFASSEN DER MERKMALE von
MANIFESTATION & EXEMPLAR

« KAPITEL 1. Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Manifestationen und
Exemplaren

« KAPITEL 2. Ildentifizierung von Manifestationen
und Exemplaren

« KAPITEL 3. Beschreibung der Datentrager

« KAPITEL 4. Bereitstellung von Erwerbungsdaten
und Zugangsinformationen

Abschnitt 1-4:
Merkmale der
Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn wir nun beginnen, uns die Kapitel im einzelnen zu betrachten, fällt auf, dass die Begriffe der FRBR-Entitäten der Gruppe 1 hier ganz deutlich nachgebildet sind, die Reihenfolge aber nicht eingehalten wurde. So kommt die Manifestation zuerst. Der Grund hierfür ist, dass die Manifestationsebene das ist, was wir in der Erfassungspraxis schon immer katalogisiert haben. Wir halten ein Exemplar in der Hand und erfassen aber die nächst höhere Ebene, eben die Manifestationsebene, für unsere Metadaten. Bei Archiven und Museen ist das anders. Hier handelt es sich um unikale Objekte und die Exemplarebene ist zugleich die Manifestationsebene. 
Allgemein gilt für alle Abschnitte der RDA, dass jeweils ein Kapitel mit Allgemeinen Richtlinien vorgeschaltet ist.


ABSCHNITT 2:
ERFASSEN DER MERKMALE von
WERK & EXPRESSION

« KAPITEL 5. Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Werken und Expressionen

« KAPITEL 6. Identifizierung von Werken und
Expressionen

« KAPITEL 7. Beschreibung des Inhalts

Abschnitt 1-4:
Merkmale der
Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Abschnitt 2 befasst sich mit der Erfassung von Merkmalen von Werk und Expression, also der beiden oberen Ebenen.


ABSCHNITT 3:
ERFASSEN DER MERKMALE von
PERSON, FAMILIE & KORPERSCHAFT

« KAPITEL 8. Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Personen, Familien und
Korperschaften

« KAPITEL 9. Identifizierung von Personen
« KAPITEL 10. Identifizierung von Familien
« KAPITEL 11. Identifizierung von Korperschaften

Abschnitt 1-4:
Merkmale der
Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Abschnitt 3 befasst sich mit der Erfassung der Merkmale von Personen, Familien und Körperschaften. Hier befinden wir uns nun im Bereich der Normdaten.


ABSCHNITT 4:
ERFASSEN DER MERKMALE von

BEGRIFF, GEGENSTAND, EREIGNIS & ORT

KAPITEL 12. Allgemeine Richtlinien

KAPITEL 13. *
KAPITEL 14. *
KAPITEL 15. *
KAPITEL 16. Identifizierung von Orten

* zuruckgestellt

Abschnitt 1-4:
Merkmale der
Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dies sind die letzten Kapitel im Abschnitt 1-4, der sich mit den Merkmalen der Entitäten befasst. Relevant ist hier das Kapitel 16 für die Erfassung von Orten. 
Was wir an dieser Folie aber sehen können, ist die Tatsache, dass einige Kapitel der RDA bislang nur Platzhalter und noch nicht ausgearbeitet sind.


ABSCHNITT 5:

ERFASSEN DER PRIMARBEZIEHUNGEN zwischen

WERK, EXPRESSION, MANIFESTATION &
EXEMPLAR

« KAPITEL 17. Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Primarbeziehungen

Abschnitt 5-10:
Beziehungen
zwischen den

Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir kommen nun zu den Abschnitten 5-10, die sich mit den Beziehungen zwischen den Entitäten befassen. Auch hier ist wieder ein Kapitel mit allgemeinen Richtlinien vorgeschaltet.


.

ABSCHNITT 6:
ERFASSEN DER BEZIEHUNGEN zu
PERSONEN, FAMILIEN & KORPERSCHAFTEN

« KAPITEL 18. Allgemeine Richtlinien zum Erfassen der
Beziehungen zu Personen, Familien und
Korperschaften, die mit einer Ressource in Verbindung
stehen

« KAPITEL 19. Personen, Familien und Korperschaften,
die mit einem Werk in Verbindung stehen

« KAPITEL 20. Personen, Familien und Korperschaften,
die mit einer Expression in Verbindung stehen

« KAPITEL 21. Personen, Familien und Korperschaften,
die mit einer Manifestation in Verbindung stehen

« KAPITEL 22. Personen, Familien und : i
Korperschaften, die mit einem Exemplar | Abschnitt 5-10:
in Verbindung stehen Beziehungen

zwischen den
Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Abschnitt 6 befasst sich mit der Erfassung der Beziehungen zu Personen, Familien und Körperschaften.


ABSCHNITT 7:
ERFASSEN DER BEZIEHUNGEN zu
BEGRIFFE, OBJEKTE, EREIGNISSE & ORTE

« KAPITEL 23. Allgemeine Richtlinien
>

* zuruckgestellt

Abschnitt 5-10:
Beziehungen
zwischen den

Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier wieder ein Platzhalter.


ABSCHNITT 8:
ERFASSEN DER BEZIEHUNGEN zwischen

WERKEN, EXPRESSIONEN, MANIFESTATIONEN &
EXEMPLAREN

« KAPITEL 24. Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Beziehungen zwischen Werken, Expressionen,
Manifestationen und Exemplaren

« KAPITEL 25. In Beziehung stehende Werke
« KAPITEL 26. In Beziehung stehende Expressionen

« KAPITEL 27. In Beziehung stehende
Manifestationen

« KAPITEL 28. In Beziehung stehende

Exemplare Abschnitt 5-10:

Beziehungen
zwischen den
Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Abschnitt 8 befasst sich mit der Erfassung der Beziehungen zwischen Werken, Expressionen, Manifestationen und Exemplaren.


ABSCHNITT 9:
ERFASSEN DER BEZIEHUNGEN zwischen
PERSONEN, FAMILIEN & KORPERSCHAFTEN

« KAPITEL 29. Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Beziehungen zwischen Personen, Familien und
Korperschaften

« KAPITEL 30. In Beziehung stehende Personen
« KAPITEL 31. In Beziehung stehende Familien

« KAPITEL 32. In Beziehung stehende
Korperschaften

Abschnitt 5-10:
Beziehungen
zwischen den

Entitaten
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ABSCHNITT 10:
ERFASSEN DER BEZIEHUNGEN zwischen

BEGRIFFEN, GEGENSTANDEN, EREIGNISSEN &
ORTEN

« KAPITEL 33. Allgemeine Richtlinien

x

« KAPITEL 34. >

« KAPITEL 35. >
« KAPITEL 36. >

« KAPITEL 37. >

* zuruckgestellt

Abschnitt 5-10:
Beziehungen
zwischen den

Entitaten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
… und auch der Abschnitt 10 wartet noch auf seine Ausarbeitung.


B
Anhange

Anhang A
| GroR3- und
Anhange I, J, Klein-
K, L schreibung
Beziehungskenn- Anhang B
Abkurzungen

zeichnungen

Anhang H
Datumsang. nach Anhang C

christlicher L Artikel am

| —
A
Anhang G Anhang D
Adelstitel, u. Erfassen der_ Syntax
' fur beschreibende

Zeitrechnung Titelanfang

Angaben zum

Rang usw. Daten
Anhang F Anhang E
Zusatzliche . Erfassen der Syntax
Regeln fur " zur Kontrolle der

Personennamen Sucheinstiege
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier eine schematische Übersicht mit den Inhalten der Anhänge der RDA.


B
Terminologie der RDA

 Verwendung des FRBR-Vokabulars (Entitaten,
Merkmale, Beziehungen)

« Kernelemente und Zusatzelemente
 Standardelemente-Set

e Sucheinstiege

 Optionen und Alternativen
 Beispiele
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie bereits erwähnt, verwendet der Standard RDA das Vokabular der FRBR.

Dazu kommen Begrifflichkeiten, wie Optionen und Alternativen, die wir Ihnen in der Folge noch kurz vorstellen möchten.


B
Kernelemente und Zusatzelemente

* EIn Kernelement ist eine Mindestanforderung
Zur Identl_f|2|eru_n% einer Entitat (z. B. einer
Person, eines Titels).

* Die Kernelemente sind im Kapitel O der RDA
aufgelistet.

 Weitere Elemente (Zusatzelemente) zur
tieferen ErschlieBung von Ressourcen sind
moglich.

 Die im JSC vertretenen Nationalbibliotheken
haben sich Uber die Zusatzelement
verstandigt.

 FlOr den deutschsprachigen Raum wurde von
der AG RDA eine fur alle Partner verbindliches
Standardelemente-Set als Mindestanforderung
fur die Katalogisierung vereinbart.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In den RDA ist eine Reihe von Elementen als Kernelement (core) gekennzeichnet. Diese Elemente sind in RDA unter RDA 0.6.2 - RDA 0.6.7 aufgelistet. Die Erfassung dieser Elemente ist vorgeschrieben, wenn die Angabe auf die Ressource bzw. die Entität zutrifft (applicable) und sie entweder vorhanden oder einfach ermittelbar ist (readily ascertainable). Einige dieser Kernelemente gelten nur dann als Kernelement, wenn bestimmte andere Elemente nicht besetzt werden können, wenn es sich um bestimmte Ressourcenarten handelt oder wenn sie zu Unterscheidungszwecken angegeben werden müssen (core if).
Alle im Standard definierten Kernelemente zusammen bilden einen Mindeststandard für die Erschließung nach RDA. Die Angabe weiterer spezifischer Elemente ist Ermessenssache. Die Bibliothek oder Institution, bei der die Daten erstellt werden, kann sich gemäß RDA 0.6.1 entscheiden, entweder
generell oder nur für bestimmte Ressourcenarten Verfahrensweisen und Richtlinien für die Erfassung festzulegen (Katalogisierungslevel, auch für Normdaten) oder es ins Ermessen des Katalogisierers zu stellen, wie detailliert die Ressourcen letztlich beschrieben werden sollen.

Die im Joint Steering Committee for Development of RDA (JSC) vertretenen Nationalbibliotheken haben sich auf ein gemeinsames RDA-Elemente-Set geeinigt, um RDA international möglichst einheitlich anzuwenden und damit die gegenseitige Datennutzung zu verbessern. Sie haben dafür über die bereits in RDA definierten Kernelemente hinaus eine Reihe von zusätzlich zu verwendenden Elementen definiert.
 
Im Rahmen des Projekts Implementierung der RDA haben sich die Mitglieder der AG RDA, die aus Vertreterinnen und Vertretern der Verbünde und Bibliotheken aus Deutschland, Österreich und der deutschsprachigen Schweiz besteht, an diesem Set der JSC-Nationalbibliotheken orientiert und folgende Festlegungen getroffen:
Die zusätzlich zu verwendenden Elemente werden im Deutschen  als „Zusatzelemente“ bezeichnet. Kernelemente und Zusatzelemente bilden zusammen das Standardelemente-Set. Alle Elemente des Standardelemente-Sets stellen einen verbindlichen Mindeststandard für die Katalogisierung im deutschsprachigen Raum dar. Die Erfassung weiterer, über die im Standardelemente-Set festgelegten Elemente hinaus, steht im Ermessen jeder einzelnen Bibliothek bzw. katalogisierenden Institution.
Die Festlegungen zur Erfassung von Werken erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt. 



Standardelemente-Set

Standardelemente-Set
fur den deutschen Sprachraum
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier die schematische Darstellung des Standardelemente-Sets für den deutschsprachigen Raum, bestehend aus Kern- und Zusatzelementen.


Auszug aus dem Standardelemente-Set
fur Normdaten

Legende:
* = Core
** — coreif
+ = FZusatzelement
RDA-Nr. Element englisch deutsch Anmerkung
8.10 + Status of identification Status der
Identifizierung
8.11 + Undifferentiated name Indikator flr nicht
indicator individualisierte Namen
9.2.2 * Preferred name for the Bewvorzugter Name der
person Person
9.3.2 = Date of birth Geburtsdatum Wird in der GND in
einem separaten
Feld erfasst;, MARC-
Auslieferung als Teil
des Sucheinstiegs
9.3.3 = Date of death Todesdatum Wird in der GND in
einem separaten
Feld erfasst;, MARC-
Auslieferung als Teil
des Sucheinstiegs
a.3.4 3 Period of activity of the Tatigkeitszeitraum der Wird in der GND in
person Person einem separaten
Feld erfasst. Wird
nicht als Teil des
Sucheinstiegs
herangezogen



Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ein Screenshot aus dem Standardelemente-Set für Normdaten. Die grau unterlegten Felder sind die Kernelemente, die weißen enthalten Kernelemente unter bestimmten Bedingungen und die grün unterlegen Felder enthalten die Zusatzelemente.


B
Sucheinstiege

 Die RDA enthalten Regelungen zur Bildung von normierten
Sucheinstiegen und von zuséatzlichen Sucheinstiegen fur
Werke, Expressionen, Personen, Familien und
Korperschaften.

 Die RDA enthalten ebenfalls Regelungen Uber die
Verwendung von normierten Sucheinstiegen,

« z. B. Beziehungen zwischen einer Ressource und Personen,
Familien und Korperschaften oder

 Beziehungen zwischen Werken, Expressionen,
Manifestationen und Exemplaren oder auch

 Beziehungen zwischen Personen, Familien und
Korperschaften.

o Zusatzlich stellen die RDA auch Leitlinien fur die Verwendung
von Titeln (Haupttitel, Paralleltitel, abweichender Titel usw.)

als Sucheinstiege bereit.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Als normierte Sucheinstiege bezeichnet man in den RDA den Sachverhalt, der in den RAK mit Ansetzungsform bezeichnet wurde.

Hinweis: Der Begriff „Ansetzungsform des Sucheinstiegs“ ist zurzeit noch in der deutschen Übersetzung enthalten. Er wird mit dem August-Release des RDA Toolkit in „normierter Sucheinstieg“ geändert.


B
Alternativen und Optionen

Die RDA enthalten eine Reihe von alternativen Richtlinien
und Bestimmungen zu einzelnen Regelwerksstellen. Es

gibt:

o Alternativen

e Optionale Erganzungen
 Optionale Weglassungen

BEerucKsICNugen Sle ZUsatzicne Elemente, ale IN AQieSem Kapitel SOWIE IN Aen Kapitein o X3 und 7 L entnaien sina, gemais aer verranrenswelse aer
Agentur, welche die Daten erstellt, oder nach dem Ermessen des Katalogisierers.

5.4 Sprache und Schrift Ez=a

Erfassen Sie Titel flir Werke in der Sprache und Schrift, in der sie in den Quellen erscheinen, aus denen sie entnommen sind.

Alternative [EEIA

Agentur, welche die Daten erstellt, beVorzugt.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Alternativen und Optionen finden sich in den RDA an vielen Regelwerksstellen. Die Anwender der RDA (die im JSC vertretenen Institutionen) haben sich hierzu verständigt, um möglichst einheitliche Voraussetzungen für den Datentausch zu schaffen. Die AG RDA hat für den deutschsprachigen Raum ebenfalls einheitliche Vereinbarungen für jede der betroffenen Stellen getroffen und eine Anwendungsregel dazu formuliert (z. B. „Wenden Sie die Alternative an“). 


Alternativen und Optionen

Die AG RDA hat zu jeder optionalen bzw.
alternativen Regelung in den RDA eine verbindliche
Entscheidung getroffen und diese in einer
Anwendungsregel festgehalten.

RDA-Nr.

Inhalt

Anwendungsregel

2.2.2.2

Ressourcen, die aus einer
oder mehreren Seiten,
Blattern, Bdgen oder
Karten bestehen (oder
Bilder, die aus einer oder
mehreren Seiten, Bldttern
oder Bdgen oder Karten
bestehen)

Wenden Sie die Alternative nicht an.

2.2.2.3

Ressourcen, die aus
bewegten Bildern bestehen

Wenden Sie die Alternative an.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ziel dieser Festlegungen war es zum einen, sich an den Vereinbarungen der anderen Nationalbibliotheken zu orientieren, zum anderen aber auch eine einheitliche Anwendung für den deutschen Sprachraum zu haben. 
Hier zwei Beispiele.


.

Beispiele

Beispiel in RDA sind nicht praskriptiv sondern
nur illustrierend.

Beispiele in RDA sind I. d. R. an den anglo-
amerikanischen Hintergrund angepasst.

Beispiele fur den deutschen Sprachraum sind
zurzeit innerhalb der Anwendungsrichtlinien
abgelegt.

Die deutsche Ubersetzung wird sukzessive fur
die Bedurfnisse im deutschsprachigen Raum
angepasst.

Beispiele werden bel Bedarf auch in den
Internationalen Standard eingebracht.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bitte beachten Sie die diese Sachlage bei der Verwendung der Beispiele in Ihrer Arbeit. 


.

Beispiel - Beispiel

R D ATOOI_KIT

RESOURGE RIPTION &

WERKZEUGE = RESSOURCEN

“l M23a4as56789 % % @5
RDA [DE] . 1 gefalteter Bogen
Vorwort zur deutschen Ubersetzung der Umifang derselben Ressource
RDA
RDA-Inhaltsverzeichnis
+ 0: Einleitung |
- Abschnitt 1: Erfassen der Merkmale von i Optionale Erganzung

Manifestationen und Exemplaren

S Wenn die Datentriger in einem Behéltnis sind, nennen Sie das Behéltnis und erfassen Sie seine Mal
+ 1: Allgemeine Richtlinien zum Erfassen

der Merkmale von Manifestationen
und Exemplaren

+ 2: ldentifizierung von Manifestationen | BEISPIEL
und Exemplaren

Dia
+ 3: Beschreibung der Datentrager P
+ 4; Bereitstellung von Erwerbungsdaten Bogen

und Zugangsinformationen Tr— — - Di ives A d ciner Karte in i Behalinis besteht
- Abschritt 2 Erfassen der Merkmale von atentriagertypen fir eine Ressource, die aus Dias, einer Audiokassetie und einer Karte in einem Behsiltnis

Werken und Expressionen

12 Dias
+ & Allgemeine Richtlinien zum Erfassen -
der Merkmale von Werken und 1 Audickassette
Expressionen 1 Karte
+ 6: |dentifizierung von Werken und Umfang derselben Ressource
Expressionen
+ 7: Beschreibung des Inhalts Schachtel 16 x 30 x 20 cm
= Abschnitt 3: Erfassen der Merkmale von Bezeichnung und Make des Behilinisses derselben Ressource

Personen, Familien und Kérperschaften

+ 8: Allgemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Personen, Familien
und Karperschaften 314572
+ 9: ldentifizierung von Personen o

Erfassen des Datentragertyps, des Umfangs und von sonstigen Eigenschaften jec

+ 10: Identifizierung von Familien Wenn eine detaillierte Beschreibung jedes Datentrégers gewiinscht wird, erfassen Sie zusétzlich zum Dat
+ 14: Identifizierung von Kirperschaften ) und zum Umfang (siehe 3.4 [EA) sonstige Eigenschaften, sofem sie auf jeden Datentrédger oder D
- Abschnitt 4: Efassen der der Merkmale (siche 3.5 IN-3.19 ).

eines Begriffs, eines Gegenstands, eines
Ereignisses und eines Ortes

12: Aligemeine Richtlinien zum Erfassen
der Merkmale von Begriffen, BEISPIEL
Gegenstanden, Ereignissen und Dia
s 46 Dias
13: Identifizierung von Begriffen 5 REED
14: |dentifizierung von Gegenstanden -

Datentragertyp, Umfang und MaBe der Dias in einer Ressource, die aus Dias und einer Audiokassetie bestehi

Uberuns | Hilfe | Feedback
Audiokassette

Screenshot aus dem RDA-Toolkit mit Genehmigung der RDA-Verleger

- (American Library Association, Canadian Library Association, und CILIP: Chartered Institute of Library and Information
AG RDA Schulungsunterlagen — Modul 1: Grundlagen der RDA | Professionals)
11.04.2014


Vorführender
Präsentationsnotizen
Beispiele gibt es zu Regelwerksstellen als auch zu Alternativen und Optionen.


B
,Cataloguers Judgement*

Ja, kann denn hier jeder machen,
was er will?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Prinzip des Cataloguers Judgement zieht sich wie ein roter Faden durch den Standard RDA. Für viele von uns ist das vielleicht zunächst gewöhnungsbedürftig. Natürlich ist damit nicht gemeint, dass jeder/jede macht, was er gerade will. Es ist aber sehr wohl gemeint, dass jeder/jede den vorliegenden Sachverhalt prüft und die für diesen Zusammenhang richtige Entscheidung eigenständig trifft. Angesichts des sehr großen Anwendungsspektrums, dass die RDA anstrebt, kann nur dies der richtige Weg sein. Eine Erfasserin in einem Museum benötigt andere Angaben für ihre Materialien als der Katalogisierer in einem Verbund. Diese größtmögliche Anpassung an die jeweilige Situation und den Verwendungszweck bei gleichzeitiger Konformität mit dem Regelwerk ist mit „Cataloguers Judgement“ gemeint.  


https://wiki.dnb.de/display/RDAINFO/RDA-Info

rda-info@dnb.de
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im RDA-Info-Wiki können Sie sich allgemein informieren. Es ist frei zugänglich, ein Passwort ist nicht nötig. 

Direkte Fragen schicken Sie bitte an die Mail-Adresse rda-info@dnb.de. 

https://wiki.dnb.de/display/RDAINFO/RDA-Info
mailto:rda-info@dnb.de
mailto:rda-info@dnb.de
mailto:rda-info@dnb.de
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